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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	126
Modultitel	Peripheriegeräte im Netzwerkbetrieb einsetzen
Titel	LBV Modul 126-1 -  2 Elemente - Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio, Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test


	
Übersicht	Das Modul ist werkstattorientiert aufgebaut. Eine Übersicht bietet die Lernmap. Darin ist jeder Posten ersichtlich. Ergänzt wird dieser durch Kann-Listen, welche für jeden Posten die zu erwerbenden Kompetenzen enthält. Die Lernenden sammeln laufend Belege für die Erreichung der Kompetenzen, dokumentieren diese in der Lerndokumentation und lassen diese durch die Lehrperson abnehmen. Um sicherzustellen, dass im selbstgesteuerten Lernen die Theorie auch genügend verarbeitet wurde umfasst der zweite Teil der LB einen Theorie Test.


Anzahl Elemente	2
Elementnummer	1

Beschreibung	Die Lernenden sammeln durch das Semester laufend Belege für Ihre Kompetenzen. Die Abnahme erfolgt in Form eines kurzen Fachgesprächs mit der/dem Lernenden. Dabei soll die/der Lernende insbesondere den Weg, welcher zur Erlangung der Kompetenz zurückgelegt wurde, aufzeigen. Belege sind alle von den Lernenden erstellten Artefakte. Die Lehrperson sammelt die Belege in geeigneter Form.

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Integration von netzwerkfähigen Peripheriegeräten (mit direktem Netzwerkanschluss) für den Einsatz planen.
2	Direkt über das Netzwerk angesprochenes Peripheriegerät installieren, konfigurieren, testen und in der Netzwerkdokumentation nachführen.
3	Über einen Netzwerkdienst angesprochenes Peripheriegerät sowie den dazugehörigen Dienst installieren, konfigurieren, testen und in der Netzwerkdokumentation nachführen.
4	Funktionsweise netzwerkfähiger Peripheriegeräte verstehen und erläutern.
5	Benutzeranleitung für netzwerkfähiges Peripheriegerät erstellen.

Prüfungsform	Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio

Gewichtung in %	50
Richtzeit (Empfehlung)	6

Bewertungskriterien	Zu jedem Werkstattposten sind in der Kann-Liste Punkte definiert. Diese können nach einer linearen Notenskala in eine Note umgerechnet werden.

Hilfsmittel	Die Lernmap und die Kann-Liste zeigen genau auf, welche Belege vorgelegt werden müssen. Im Rahmen des Fachgesprächs verwenden die Lernenden die von ihnen gesammelten Belege.

Praxisbezug	Die Lernenden sammel ihre Belege direkt am Objekt. Der Test ist somit direkt im Bezug zur Praxis.


Anzahl Elemente	2
Elementnummer	2

Beschreibung	Um sicherzustellen, dass im selbstgesteuerten Lernen die Theorie auch genügend verarbeitet wurde umfasst der zweite Teil der LB einen Theorie Test.

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Integration von netzwerkfähigen Peripheriegeräten (mit direktem Netzwerkanschluss) für den Einsatz planen.
2	Direkt über das Netzwerk angesprochenes Peripheriegerät installieren, konfigurieren, testen und in der Netzwerkdokumentation nachführen.
3	Über einen Netzwerkdienst angesprochenes Peripheriegerät sowie den dazugehörigen Dienst installieren, konfigurieren, testen und in der Netzwerkdokumentation nachführen.
4	Funktionsweise netzwerkfähiger Peripheriegeräte verstehen und erläutern.

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test

Gewichtung in %	50
Richtzeit (Empfehlung)	1

Bewertungskriterien	Lineare Notenskala

Hilfsmittel	Es dürfen keine schriftlichen Unterlagen benützt werden, ausser das IT-Handbuch und eine selber erstellte zweiseitige Zusammenfassung (1 A4 Seite doppelseitig bedruckt oder 2 A4 Seiten einseitig bedruckt). Der Einsatz von elektronischen Mitteln ist nicht erlaubt.

Praxisbezug	Der Test soll sicherstellen, dass neben der Praktischen Handhabung auch die Theorie in der nötigen Tiefe  verarbeitet wurde.
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